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Ecke Noble und St. Cluic Str.
Japanischer Staatsmann

Täglicher Marktbericht.

Biedrnarkt.
JndkraxoliS Union iehhöfe, 7. Oktbr.

Rindvieh.
-- ?A Hcöcr vomllssiWlyc Länge und Kosten des Krieges.

Er ljcslhuldlgt Gen. Stocffcl der Corruption.

Scc-Schlac- ht bei Port Arthur dcmcntirt.
Ungewöhnliche Erregung in Mulden. Vorerst jedoch noch immer

Scharmützel. Sakharoff's Bericht.

Frankfurter 7jc; Bologna w Därmm 6c, in
Tuch 5c.

Schmalz in TierceS 1. Quäl. 10k: 2.
Qualität 10c; 3. Qualität 9Xc.

ttkse.
EngroS Verkaufspreise Jmportirter

SchVchnkäse 30c per Pfund einheimische.
Schweizerkäse 17e, WiSconstn C?en äs,
12, New York CheddarSt 12c, einheimi,
scher Limdurger 12c. rick 13e.

Outtrr, ter und engel
Händler bezahlen folgende Preise:
Butter Country, 10c, Cresme?y . ,

Slai 23c
Tier 176c per Dutzend.
Hühner 10c, Hähne 6. TurkevS 10

Qtccttit.
JndianapsliS Kaffee-Preis- ez

Gewöhnl. biS guter 10 12c; prta biS ge.
ähtter 14 16c ; Fancy 32$ 33c, Gold,

Yellow 18 6iS 22c, Java 28 32c.
JnPacketm:

riosa $13.25, Lion $12.25, Jersey $18.25;
Caracas $12.75, DiLworth'S $12.25, Dutch
Java Blend $16.00,MaUPouch $12.25, Gate,
Blended Java $12.25.

Zucker DominoeS 8.00c; StÜSzucker 6.35
puwerisirter 6.85c; XXXX pulverisirter 6.90c,
feiner granulirter 6.55c; CubeS 6.05c; Co,
fectionerö' A 6.60c; Ridgewood L 6.40c; Phö.
nix 6.35c; Empire A 6.30c; Ideal fftfra
Golden C 6.25c; Windsor Ertra C 6.20e.
Ridgewood A 6.40c ; gelber C 4.85c; 16 ze!
ber 4.83.

Getrocknete Früchte Aepfel, an der Srn,
getrocknet, tte; Johannesbeeren 7e bis 7c;
Citron 13c biS 14c; Rosinen, 2 Crown, per
Pfund, 7c, 3 Crown 7ic, 4 Crown 7c saa,
menfseie 8c biS 9c, California MuScatel 7c;
Sultan 7jc, importirte Sultana 11c diö 14c
Califomia varikösen 8c biS 12c '

PickleS 2400 im Faß $10; 1200 im Faß
$S; 1200 ta, Halbsaß $5.60; 600 nn Faö
$4.60.

Svup Standard Corn 23c big 25c; ge

wählt 27c biö 32c; Sorghum 23c bis 35c;
New Orleans MolaffeS 18c bis 26e; ge?Shl'
ter 30c bis 33c

Eingemachte Früchte vlackberrieö 3 Pfd..
$1.10c Peaches Standard, 3 Pfd.. $2
2.25; condö 3 Pfund $1.60 $1.65; Pt,

Peaches, $1.40 $1.60; AnanaS, Standard,
'e Pfd., $1.65 $1.90; SecondS, 2 Pfund,
$1.25- - $1.45; grüne Bohnen, 3 Pfund Kan
nen, Bahäma Ananas $1.90 $2. 25e,
Gesiebte Erbsen, $1.20-$1- .75, frühe Juni 86
CentS, Narrow 90c, emgeveichte 55 e 80c
Tomatoes, 3 Pfund, $1.10 $1.15, Zuck'
Korn 90c $1.25, Apfelbutter, per Duzend,
3 Pfund. $1.

Nüffe Brazil neu 9c biS 10c; FilbertZ 12 ,
Mandeln 14; weichschalige Mandeln 15c;

Jordan Mandeln 15c; PeanutS 6c 643 5 c,

geröstete 7c bis 8c ; Englische Walnüsse

etretve.
Weizen No. 2 rother $1.17 aus e:r

sen, $1.17 von Mühlen; No. 3 rother $1.10
Oktober $1.15; Wagenweizen $1.15.

Korn (neues) No. 1 weiß 55; ; No. 2
weiß 55c; No. 3 weiß 64c; No. 4 weiß,
62c ; No. 2 weiß gemischt 55c ; Ro. 3

weiß gemischt 65c; No. 4 weiß gemtsch

62je; No. 2 gelb 55c; No 3 geld 55' ;

No. 4 gelb 53c; No. gemischt 65:;
No. 3 gemischt 65c; No. 4 gemischt 62c;
Kolben 67c.

Hafer No. 2 weißer 32jc; No. 8 weißer
32c; No. 2 Gemischter 32c; No. 3 gemischt

315c
Heu No. 1 Timothy $10.25; No,

2 neues Timoth? $3.50.

Vom iSSaQtU'&attu
Timothy LeaufLpreise : $10 6012.0).
Klee Verkaufspreise: $6.00 $8.00

Welschkorn Verkaussvreise: je ach da
Qualität, 66 68e.

Hafer geschält 43 45c; in den Sehr
,8.00 $9.00 per Tonne Neuer 3 35c.

Stroh Preise, je nach dem Gr.vd. in 1

len. $6 $7.

Oümertten.
Indianapolis Detail Verkaufspreise:

Mammuth Klee $6.50 $7.00.
Rother $6.00 $6.75.
Alsike$7.25 Z8.00.

Alfalfa $3.50 Z9.00.
Weißer $9.60-$10- .25.

ancy Timothy $1.85 $1.90.
ewählter $1 80 $1.85.

Prima 51.75 $1.80..
Fancy Kentucky Blaugraß Z1.40 $1.60
Extra reineö in Chaf 60c S0c.
Orchard Graß $1.45 $1.60.
Red Top in Chaf 65c $1.25.
Weißer Iowa Samen Hafer 60c 60c.
Weißer Illinois 45c 55c.
Samen Eorn weiß und gelb $1.10 $1.85,
Amber Zuckerrohr Samen $11.25. z

Ensilage Corn 90c $1.10.
Frühjahr Gerste V0c $1.10.

aohnn.
Cftl

Anthracits. .......M....M $ 7.60
Rauchlose Lump.. 5.00

Rauchlose Mine Run 4.00
Cannell 5.L0

Lloßburg.......... ............ .... .... 6.60

Jackson Qhi...... 5.00

Kanawha ...... 4.25
Pittöburg 4.25
Raymond Cit? ............................... 4.25

Winifrede 4.26
Hocking Valley.............. 4.00
Luöria 4.00
vrazil Olock.. . . ...... . 4.00
Saline Co. Lump 4.00
Saline Co. Nut. 3.50
Sreeneund Sullivan........... 8.26
Slack Jackson, Pittöbmg,W. Birg., je 2.76

0 Srwiana..... ..M,...M 2.26
Connellsville Coke. 6.00
Dem Coke! 6.00

Klumpen -- Coke 11c per Bushel, $2.76 per
25 Oushel ; ZerNeinerter Coke 12c per Lvsh
od $3.00 L 25 Oushel.

Hartnäckige-Meldunf.c- n über neues

Halsleiden des Kaisers.

Berlin, 6. Okt. Kaiser Wil--

helm's Gesundheit giebt Anlaß zu steten

Gerüchten, die aber nach Anfragen der
Assoc. Presse jedweder Gründung ent

kehren.
Eines der Gerüchte besagte, der Kai

ser wolle sich nach der Einweihung der
echnischen Hochschule in Danzig nach

dem Jagdschlosse Hubertusstock bei Ber
in zurückziehen und etwa am 15. Okt.
olle eine ähnliche Hals Operation wie

etzteS Jahr vorgenommen werden.
Die Rede des Kaisers in Danzig

üllte beinahe eine Spalte in den Blät
ern. Er sprach mit lauter, klarer

Stimme.
Am Abende fuhr der Kaiser, wie eS

chon vorher angekündigt, nach Huber
tusstock. AlS Gast bei ihm befindet fich

Professor Slaby, der Sachverständige

der Funkentelegraphie.

Danzig, 6. Oct. Der Kaiser
eröffnete heute hier eine neue technische

Hochschule unter beträchtlichen Ceremo

:ien. Er wurde vom OberPräfiden
ten, den Provinzial und städtischen

Behörden begrüßt und von Husaren
durch die geschmückten Straßen nach

dem neuen Gebäude geleitet.

In seiner Rede betonte der Kaiser
sein großes Jntereffe an jenen techni

schen Wissenschaften, die eine solch wich

tige Rolle im wirthschaftlichen Wettbe
werb der Völker spielen."

Berlin, 6. Oct. Das auswär- -

tige Amt stellt in Abrede, daß der Kai
ser im November mit dem König Vic
tor Emanuel zusammentrifft. Der
Kaiser geht diesen Winter bestimmt
nicht nach Italien.

,

Spanien.
Abschaffung der Stier

kämpfe.
M a d r i d, 6. Okt. Das Institut

für Social-Reforme- n beschloß mit 13
gegen 8 Stimmen absolutes Verbot
der Sonntags-Stier-Kümpf- e.

Dieser Beschluß gilt als Todesstoß
für die Stierkämpfe in Spanien.

Philippinen.

Bevorstehende Massen
Versammlung.

M ani l a, 6. Okt. Am Sonntag
findet eine Massen-Versammlu- ng der
Filipinos im National-Theat- er statt.

Nach dem Aufruf bezweckt die Ver
fammlung ein entgiltiges Vorgehen
bezüglich der volksthümlichen Wünsche

und die Gewährung unserer herzlichen
Unterstützung der Bestrebungen des

amerikanischen Comites für die Unab
hängigkeit der Philippinen.

Es wäre unentschuldbar und selbst
unpassend, wollten die Filipinos mit
verschränkten Armen dastehen zu einer
Zeit, wo die besten Elemente der ame

m. w m m t

Manischen Gesell!. Hast ernstlicy am
Werke sind, damit der Ehrgeiz unseres

Vaterlandes erfüllt werde."

Leidenschaftliche Redner werden auf
treten, als hauptsächlichsterSandico, ein

früheres Mitglied von Aguinaldo's
Cabinet, der 1899 den Befehl zur Nie
dermetzelung aller Amerikaner und an
derer Ausländer in Manila unterzeich

nete. Die Regierung mischt sich nicht

ein.

Philippinen.

Beharren auf Unabhän
g i g k e i t.

Manila, 6. Okt. Die Föde

ralPartei gab der Abordnung angese

hener Eingeborener, die kürzlich von

einem Besuche in Amerika zurückkehrte,

ein Bankett.
Die Mitglieder äußerten sich lobend

über die ihnen in Amerika erzeigte Be
Handlung. Jeder berührte die Unab

hängigkeits'Bewegung, verlangte eine

sofortige Volksvertretung und baldige

gänzliche Unabhängigkeit; nur ein Rich

ter vor. Obergerichte rieth zum Ver
trauen auf Amerika und zum Ab

warten.
Gouverneur Luke Wright hielt die

Hauptrede, die lebhaften Beifall er

zielte.

Mont Pelee.
Kingston. St. Vincent, 6. Okt.

Der Capitän deS britischen Dampfers
Sibus", der heute eintraf, fand am

30. September, als er an der Insel
Martinique vorüberfuhr, den Mont
Pelee in vollem Aufruhr. Dem Vulkan
entstiegen riesige schwarze Wolken und

'Feuerballen.
Anfang Mai 1902 wurde die Stadt

St. Pierre durch einen Ausbrch deS

Mont Pelee zerstört. Der Verlust an
Leben wurde auf 40,000 geschützt.

Gewählte biS vrima Export

Stiere, 13001500 Pfd 55 256 25

Mäßige bis ittlers Exports
Stiere, 13001400 Pfd 4 60- -5 25

Gute bis prima Schlächter Stiere,
1150-1- 250 Pfd 4 15--4 65

Gewohnliche Stiere. 11,50 bis
1,250 Pfund 3 504 25

Gute bis gewählte Feeding

Stiere.... 3 503 75

Mäßige bis gute Feeding Stiere,
800 1000 Pfd - 3 253 60

Gute StockerS - 2 503 60

Leichte Stockers 2 00--5 25

Gute bis gewählte Rinder......... 3 50--4 25

Mittlere bis gute Rinder 3 003 40

Gewöhnliche Rinder 2 252 75

Gute bis gewähUe Kühe 3 25- -3 60

Mittlere Kühe, 2 753 15

Gewöhnliche alte Kühe 100--2 75

Gute Kühe mit Kalb 530550
Gewöhnliche Kühe mit Kal 520 $25

Gewählte Kalber 3 C0 7 0

Schwere Kälber. 2 605 00

Prima bL fancy Export Vutcher
Bullen 3 003 50

Gewöhnliche bis gute Bullen 2 60- -2 75

Gewöhnliche BuUe.. 1 75--2 25

S S u e t n e.

Gute bis gewählte schwere......... 16 006 15

Gemischte und schwere Pacling... 6 906 05
Gute bis gewählte leichte. 5 956 05

Gewöhnliche leichte 5 705 90

Gute Pigs 5005 60

Leichte PigS 3 604 75
RoughS 4605 26

Schafe.
Spring Lambs 3 50-- 5 50

Gute dtö gewählte Einjährige... 3 60- - 4 00

Gewöhnliche bis gute Einjähiige 310-- 3 25

Gute bis gewählte Schafe..... 3 00-- 3 60

Ordinäre bis gute Schafe 2 75-- 3 00

Stocker- S- 2 00- - 360
LLcke, per 100 Pfd 2 00 - 2 60

ftrtiOtt uv Oroüfe.
F r ü ch te.

Aevlel 51.00 53.50 per Faß.
Bananm Gewählte 51.00 bis $1.25 per.

Lunch, zweite Qualität 75c bis $1.C0.

Kokusnüsse $Z.25 per Hundert.
C:tronen Messmas, $.O0.
Orangen Fancv California T,ckleniia $3.76

California Seedlings 2.L0 bis $2.75.
Ananas Z2.50 per Crate.

Pflaumen $1.00 per Bushel.

Birnen $l 00 per Bushel.
Georgia Birnen ZI 50 per Crate.
Feigen : Smrna 11 16c daZ Pfund.
Datteln 6c per Pfund, 60 Pso. Kisten.

Neuer Honig 16c.

Truuben 10c bis 15c per Korb.

Psirsichepzc bis $1 25 per Bushel.

Cantalou eS $1.50 1.75 per Faß.
Wassermelonen Lc bis 18c.

Gemüse.
Neue rothe Rüben 12jc per Dutzend Buw

ches.
Kraut 5öc bis 75c per Faß.
Blumenkohl $1.6) per Dutzend.
Gurken 40c per Korb.
Celery per Bunch 15c.

Grüne Bohnen 75c per Bushel.

Grünes Corn, 5 6c per Dutzend.
Neue Kartoffeln 50c per Bushel.

Süßkartoffeln $23 per Faß.
Radiese Lc13c per Dutzend BuncheS.

Rhubarb 10c per Dutzend.

Salat $1.00 per Faß.
Zwiebeln 65c 35c per Bushel.
Spanische Zwiebeln $1.25 per Crate.
Tomatoes 60 per Bushel.
Navy Bohnen $2.10 per Bushel.

QcQlaQMt 810.
Frisches Rindfleisch Weft'iche Stiere 5z

6c; hiesige Stiere 8 5c; hiesige Rind

330 MS 500 Ffund 7c; hiesige Kühe 400

biö 650 Pfund 5jc ; Kühe 560 biö 660 Pfund
6e: Stier Vorderviertel 6jc, Stier Hinter--

viertel lljc, Rind Hinterviertel 9c, Rind

Vorderviertel 6c, Kuh Vsrdervi-rt- el 6e, Kuh

Hmtervtertel 8:.
Frifches Kalbfleisch Kälber 10c, Hinter

viertel 13e, Lorderviertel 8e.

Frisches Schafsieisch Lämmer per Pfund

9.; Schafe 8c; Schenkel 13c; RackS kurz.

ISe.

eräHses zetscy.

vugar Cured Schinken Erste Qualität :

18- -20 Pfund 13: 15 Pfund 13Zc; 10--12

Pfund 14i; Zweite Qualität : 2018 Pfund
12c ; 15 ffund 13jc ; 12 Pfund 13Zc ; 10

Pfund 14c.
Californische Schinken 8 6i5 8 Pfund 10c;

9 613 12 Pfund 91c
Schultern Engl. Cured, 18 biö 20 Pfund

im Durchschnitt. 10jc; 1 Pfund Durchschnitt,

10', 10 bis 12 Pfund Nie.
FrftüSpeck Klarer Englifh Cured 19,

gewählt Sugar Cured 19c, 67 Pfund im

Durchschnitt 17c ; 8 bis 9 Pfund im Dmch

schnitt 15c; 10 bä 12 Pfund im Durchschnitt

12 je ; 5 Psld im Durchschnitt, schmal, 12c .

6 Pfund im Durchschnitt, schmal, 12c
Speck, Engl. Gewählter, 8 biS 10 Pfund

im Durchschnitt, 14e; 12 biS 14 Pfund ist
Durchschnitt, 12c.

Speck kre Seiten, 30 613 40 Pfund im
Durchschnitt, 11c; Klare Seiten, L0 biö 30
Plund, Ilse ; Klare ÄeLies, 25 613 30 Pfund,
11c; 18 bis 22 Pfd.. 14 biö 16 Pfund,
Ilse; Klare Rücken, 25 bis 30 Pfund, 11c;
Rücken 12 biö 16 Pf"d Ilse ; Klare Rücken 6
biS 9 Pfund, 9jc

SqzöckelteS vchwetnefteisch Knochenloses

Fancy Pig $20.60; Klares Bean $21.00; Fu
ly $19.00; SSort Clear $15.60; Rups
$14.0.

SsdörrteZ Rindfleisch Schinken, reg
SetZ, 14zc; Außenseiten 12jc; Jnnens. 17j;
Knöchel 17k.
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Ich erlaube mir meinen Freunden und Bekannten
anzuzeigen, daß ich unter dem 5Ramen"The Victor",
an obengenanntem Platze eine in jeder Hinsicht
erste Klasse Wirthschaft, eröffnet habe.

ES wird mein Bestreben sein, ein in jeder Beziehung
respektables HauS zu führen und an meine Geschäfts.
Freunde, bei coulanter Bedienung, die besten Quall-täte- n

an imponirten und einheimischen Weinen,
Liquören, Cigarren, Bier, etc., zu verabreichen. ES

wird mi.' zur Ehre gereichen, Sie in meinem jetzigen
Lokale begrüben zu können. Achtungsvoll

Henry Yictor.

COffiBIA HALLE,

801 Süd Delaware Str.
Der beliebteste und bestausgestattete

Tanzsaal ans der Südseite.

Hauptquartier für alle

Deutschen Vereine und Unions
Club und Versammwngszimmer zu

mäßigen Preisen zu vermuthen.

Geo. P. Harnrnerle, Eigenthümer.

Reue Wirthschaft

Meinen Freunden und Gönnern zur Nach,
richt, daß ich eine

Skeue Wirthschaft
in Emrichstown,an der Crawfordsville Pike,
eröffnet habe, und Jedermann freundlichst
einlade, mich zu besuchen.

Die Bismarck Avenue Car fährt bis zu
meinem Platz.

DANIEL-- WOLF.
-

llta ölte,
Saloon

& Gftmjrfi Nss

217 Ost Washington Str.
Tekphou Neu tS7,

Eine schöne, geräumige Halle Seht
Vereinen, Logen, ClubS und Union?
zur Verfügung.

Willis
301 West Washington Str.

LerkSufer deS berühmt

Quinine :: Whisky
Das beste Mittel gegen

Malaria und Erkältung.

Saloon und Restaurant.
Neues Telexhon 408.

Cfft Zi tut Raftt.

Mmm Mi
37 nud 39 Qäd Delaware Str.
Der beliebteste und bestans- -

gestattete Tanzsaal in
der Stadt.

HanVtqnartier für alle deut
K

scheu Vereine.
Club, nd VersamlnngSzitt

er zu mäßige Preisen
zn vermies,.

V'm 15. 1T02H,
SMtZLm,

EDWARD A. HARMEIIIIIG,

Eigenthümer

inte Mmn
10 Nord Velaware Str.

NeueS Telephon 2253.

Dsc. Z'Connerund Allen MEauley,

Schanttellner.

80 Dschunken als Blockade-Brcchc- r.

Dschunke mit Proviant erbeutet. Die
Dschunke versuchte in den Hafen einzu-laufe- n.

Nach Angaben der Mannschaft schien
eine Flotte von 80 Dschunken zu be

stehen, welche die Blockade aus der
Gegend von Tsing Tan zu durchbrechen
hat. Trotz ver Wachsamkeit der
Blockade-Flott- e erreichten viele Dschun
ken die russischen Linien an Landungs
Plätzen deS unteren Theils der Halb
insel.

Die Dschunken kommen bei Nacht,
wobei ihnen die russischen Geschütze

und Minen-Feld- er einen Vortheil Über
die BlockadeFlotte verschaffen. In den

Hunderten von Dschunken, die man
durchsuchte, fand sich bis jetzt noch keine

Munition.

Großbritannien.
M a f f e n E l e n d. X

London, 6. Oktober. In einer
Sitzung des Stadtraths von Manchester
wurde mitgetheilt, daß in Folge der
schlechten Zeiten und der Depression in
der Baumwolle-Jndustri- e 40,000 bis
50,000 Menschen in den ärmeren
Stadttheilen am Verhungern sind.

Aehnliche Verhältnisse herrschen in
London und anderen großen Städten.
Man befürchtet, daß der Winter einer
der härtesten für die ärmeren Klassen
wird.

17 L e u t e ertrunken.
L o n d o n, 6. Okt. Der griechische

Dampser Kelmentink, vom Schwarzen
Meer nach Antwerpen, strandete kürz
lich, 23 Meilen nordwestlich von Ushan.
1 eute von oer Bemannung, ein
schließlich Capitän und verschiedene

Ossiziere, ertranken.
8 Ueberlebende landeten in Leixoes,

Portugal.

HarcourtS Beisetzun g.

London, 6. Okt. Die irdischen

Ueberreste deS kürzlich verstorbenen Sir
William Vernon Harcourt wurden
heute mit größter Einfachheit im Fami
lien'Begräbniß zu Muneham. Oxford,
bestattet.

Bei einer gleichzeigen Trauerseier in
der St. Margarethen Kirche, West

minster, waren Vertreter der kgl.Fami
ie, Minister und Diplomaten, darun
er Botschafter Choate, zugegen.

Santo Domingo.

Neue Revolution.
Cap H a y t i e n, Hayti, 6. Okt.

Wie der Correspondent der Assoc. Presse
aus Monte Cristi, Santo Domingo,
berichtet, rebellirte am 26 September
General BoraS mit 50 Mann gegen die

Regierung zu' Gunsten von Jfidoro
Jiminez und zog nach dem Innern.

Das RegierungS-Boo- t Präsidente"
fuhr mit 150 Mann nach Barabona,
Südküfte von Santo Domingo. Der
Vicepräsident CavoraS ist zurückge

treten.

Jsidoro Jiminez ist nicht mit General
Juan Jiminez zu verwechseln, dem frü
heren Präsidenten von Santo Domin
go, der sich kürzlich in New Fort auf
hielt.

Nukland.

Einigkeit bei derWahl.
HelsingfonS, Finnland, 6.

Oct. Die Bewohner Finnlands rüsten
sich für die kommende Landtagswahl.
Die Tage deS Kampfes zwischen der
Swanoman (alten) und der Fenoman
(jungen) Partei sind gezählt. Bauern
und Arbeiter haben sich gegen eine Par
tci'Campagne erklärt.

Die bäuerlichen Wahl-Collegie- n wäh
len Delegaten, die frei von der Partei
Fuchtel find und fich verpflichten, für
die Entwicklung der Bahnen, Ausdeh
nung der Temperenz- - und Erhaltung
der Wälder zu stimmen.

Die Arbeiter find mit der schwedischen

und der jung' finnischen Partei unzu
frieden und wollten zuerst gar nich

stimmen, aber eine soeben in Helfing

forS abgehaltene Berfammlung von
Arbeiterdelegaten beschloß, sich auf einer
strikten Nicht.Partei.BasiS an der Wah
zu betheiligen und nur für Abgeord
nete zu stimmen, die fich zur Förderung
der Arbeiter Interessen verpflichten

Dle Campagne wird von den Behörden
in keiner Weife beschränkt.

Ost-Afie- n.

rieg wird lange dauern.
Tokio, 6. Okt. Der Führer der

Fortschrittspartei, Gruf Okuma, er

mahnte heute in einer Rede an die Mit
glieder des Clearinghauses, das Volk

sich auf einen, langen Krieg vorzude
reiten, dessen Ende sich nicht vorher
sehen lasse. Er prophezeite, daß die

Kosten für JapanSsich zusammen in 2
Jahren, einschließlich der Anleihen, auf
eine Billion Dollars oder $20 pro Kopf
stellen würde.

Stoeffel der Korruption
beschuldigt.

Okuma sagte, die Corruption in
Rußland habe eine Höhe erreicht, die

eine Revolution androhe. Es sei sogar

gemeldet, daß Gen. Stoessel, der Ver
theidiger von Port Arthur und auf
dessen Schultern die Verantwortung
für die starke Minderung des Ansehens
Rußlands in Ostasien leiste, sich wüh.
rend der Belagerung Durchstechereien
schuldig gemacht habe. Die Schwächen

Rußland's geben Japan viele Siege.
Aber trotz seiner Niederlagen nehme
Rußland noch immer in Europa eine

beherrschende Stellung ein, und selbst

Kaiser Wilhelm buhle um die Gunst
des russischen Selbstherrscher". An-gesich- tS

der Hilfsquellen, der Bevölke

rungszahl und deS Reichthums Ruß
lands müsse Japan zu einem Siege
schwere Opfer bringen.

Ler Graf erklärte ferner. e5 fei noth-wend- ig

für Japan, nächstes Jahr
$250,000,000 zu borgen. In den
schließlichenZSieg der japanischen Was
sen drückte er volles Vertrauen aus.

Die verschwundenen Ma
rine-Attache- s.

St. Petersburg, 6. Okt.
Die hiesige französische Botschaft erhielt
Kunde, wonach zwei Chinesen in Ehe
Foo verhaftet wurden, als sie $2000 Zn

deutschen und französischen Noten zu
wechseln versuchten, die voraussichtlich
von Leutnant de Coverordie und Cap!
tän v. Gilgenheim gestohlen wurden.
Es find dies der französische und der
deutsche Marine-Attach- e in Port Ar
thur, die auf geheimnißvolle Weise der
schwanden.

Eine hiesige Zeitung bringt im Zu
sammenhange damit die sensationelle
Depesche, daß die Chinesen von den

Japanern, den wirklich Schuldigen,
nach Ehe For gesandt wurden, die sich

auf diese Weise von dem Verdachte zu
reinigen hoffen.

Seeschlacht nicht be
st ä t i g t.

St. Petersburg, 6. Okt-.-
Die Admiralität hat keinerlei Bestäti.
gung über den Seekampf vor Port Ar
hur, den gestern Abend eine Londoner

Neuigkeits'Agentur meldete.

Britischer Dampfer
durchsucht.

Ehe F o o, 6. Okt. Der britische
Dampser OzenaS von Tokio nach Ehe
Foo, hörte die üblichen blinden Schüsse

nicht und wurde von einem japanischen

Kreuzer überholt, der gestern Nacht 2

Schüsse auf seinen Bug abfeuerte.
Nach Untersuchung der Ladung durfte
das Schiff weiter fahren.

Sakharoff's Bericht.
St. Petersburg, 6. Oktbr.

General Sakharoff meldet, daß am 4.
Okt. Alles ruhig war, mit Ausnahme

II i t m m

eines qarmuvels zwlZcyen emer
Cossaken'Ablheilung und japanischen
Dragonern bei den Jentai Gruben und
emem unoeoeukenoen zusammen ton
bei Hulipon. Die russischen Vorposten

erhielten Verstärkung und trieben die

Japaner naty scharfem Gefecht und
unter beträchtlichem Verlust nach Ta
donsampon zurück.

w f V r iungewoynlicyes g e y l vor.
Mulden, 6. Okt. Etwas Un

gewöhnliches liegt in der Luft. Große
Aufregung ist bemerkbar. Dle Stra
ßm sind mit eilenden Menschenmassen
und zahllosen Wagen und PackEseln
angefüllt.

Togo'S Blockade durch
"brachen.

Tokio, 6. Okt. Die Blockade
Flotte von Port Arthur bat eine


